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See the notice on TED website

185843-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Büromöbel – TUM IFP: Lose Möblierung: Ersteinrichtung - Katalogmöbel
OJ S 58/2025 24/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Technische Universität München - TUM School of Natural Sciences
E-Mail: dominik.rechten@tum.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TUM IFP: Lose Möblierung: Ersteinrichtung - Katalogmöbel
Beschreibung: Katalogmöbel als Ersteinrichtung der losen Möblierung im Rahmen des 
Neubaus des Institutsgebäudes für das Physik Department, Garching, 1.BA der Technischen 
Universität München
Kennung des Verfahrens: ee1f242d-d42a-4007-8317-948c1cfb7026
Interne Kennung: 011/2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39130000 Büromöbel

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Garching b. München
Postleitzahl: 85748
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YK059WX
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/185843-2025
mailto:dominik.rechten@tum.de
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Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: TUM IFP: Lose Möblierung: Ersteinrichtung - Katalogmöbel
Beschreibung: Gegenstand der zu beschaffenden Leistungen sind Katalogmöbel als 
Ersteinrichtung der losen Möblierung im Rahmen des Neubaus des Institutsgebäudes für das 
Physik Department, Garching, 1.BA der Technischen Universität München (im Folgenden: AG) 
mit folgendem Umfang: - Katalogmöbel: Büroraum: 238 St Schreibtische 160x80cm, 14 St 
Schreibtische 140x80cm, 252 St Bürodrehstühle, 238 St Rollcontainer - Katalogmöbel: 
Besprechungsraum: 62 St Klapptische, 184 St Stapelstühle, 2 St Stuhltransportwägen - 
Katalogmöbel: Sozialraum: 40 St Fixtische, 160 St Stapelstühle - Katalogmöbel: Studentische 
Arbeitsplätze: 18 St Stapelstühle - Katalogmöbel: Hof (außen): 4 St Fixtische, 16 St 
Stapelstühle, 4 St Lounge-Sessel - Katalogmöbel: Allgemein: 94 St Papierkörbe
Interne Kennung: 011/2025

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39130000 Büromöbel

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Garching b. München
Postleitzahl: 85748
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 12 Wochen

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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Zusätzliche Informationen: 1) Es ist ausschließlich elektronische Angebotsabgabe zugelassen. 
2) Präqualifizierte Unternehmen haben eigenverantwortlich zu überprüfen, ob die verlangten 
Eignungskriterien und -nachweise durch die im PQ-Verzeichnis enthaltenen Unterlagen 
abgedeckt sind. Soweit das nicht der Fall ist, sind sie vom Bieter wie gefordert mit dem 
Angebot vorzulegen. 3) Nachweisen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 4) Das gesamte Vergabeverfahren wird 
elektronisch über die Vergabeplattform DTVP abgewickelt. Es ist zu beachten, dass an die bei 
der Registrierung hinterlegte E-Mail-Adresse die gesamte Kommunikation des 
Vergabeverfahrens gerichtet sein wird. Sollten interessierte Wirtschaftsteilnehmer über die 
folgenden Angaben hinaus weitere technische Hilfe benötigen, ist der Support der Plattform zu 
kontaktieren. web:  E-Mail:  https://support.cosinex.de/unternehmen/ support@cosinex.de
Systemvoraussetzungen E-Vergabe: Hinsichtlich der Systemvoraussetzungen für die 
elektronische Abgabe von Angeboten sind die Informationen ebenfalls beim Support von 
Cosinex/DTVP erhältlich: https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company

 5) Die Vergabeunterlagen ändernde, ergänzende, /Systemvoraussetzungen+VMP
berichtigende oder klarstellende Angaben behält sich der Auftraggeber in jeder Phase des 
Vergabeverfahrens vor. Solche werden allen Unternehmen auf dem gleichen Weg zur 
Verfügung gestellt wie die ursprünglichen Vergabeunterlagen. Die Bieter sind daher 
verpflichtet, sich stetig im Projektraum auf DTVP zu informieren, ob Aktualisierungen oder 
Ergänzungen der Vergabeunterlagen verfügbar sind, und diese herunterzuladen. 6) Fragen
/Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen Die Bieter haben die Vollständigkeit 
der Vergabeunterlagen zu überprüfen und fehlende Unterlagen bei dem Auftraggeber 
anzufordern. Enthalten die Vergabeunterlagen erkennbare Unvollständigkeiten, Unklarheiten 
oder Fehler, so hat der Bieter den Auftraggeber unverzüglich, noch vor der Abgabe des 
Angebots über die Vergabeplattform, Bereich "Kommunikation", darauf hinzuweisen. Alle 
Fragen, die mit dem vorliegenden Verfahren im Zusammenhang stehen, sind unverzüglich, 
spätestens jedoch während der Angebotsfrist bis zum 14.04.2025 über das 
Kommunikationsmodul der Vergabeplattform zu senden. Der AG behält sich vor, Fragen auch 
nach diesem Datum zu beantworten. Antworten auf Fragen werden allen Unternehmen auf 
dem gleichen Weg zur Verfügung gestellt wie die ursprünglichen Vergabeunterlagen. Alle 
Bieter sind daher verpflichtet, sich stetig im Projektraum auf DTVP zu informieren, ob 
Fragenbeantwortungen verfügbar sind, und diese herunterzuladen (Holschuld).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Ausschlussgründe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1-3 GWB 2) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 4 GWB 3) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 GWB 4) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des 
Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetzes und § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

https://support.cosinex.de/unternehmen/
mailto:support@cosinex.de
https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company/Systemvoraussetzungen+VMP
https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company/Systemvoraussetzungen+VMP
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Bezeichnung: Betriebshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung des Bieters, dass er eine 
Betriebshaftpflichtversicherung 1. mit einer Deckungssumme je Schadensfall von mindestens 
1.000.000,00 EUR für Personen- und Sachschäden und 2. mit einer Deckungssumme je 
Schadensfall von mindestens 500.000,00 EUR für Vermögensschäden, 3. wobei die 
Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache der jeweiligen Deckungssummen 
pro Kalenderjahr betragen muss, bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhält. Im Falle von geringeren Deckungssummen und/oder 
geringerer Maximierung der Ersatzleistung als vorstehend unter 1.-3. genannt, hat der Bieter 
zu erklären, dass er über eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügt und diese im Auftragsfall 
an die vorstehenden Anforderungen unter 1.-3. anpassen wird. Die Nichterfüllung einer 
Mindestanforderung führt zum Ausschluss des Angebotes. Bei Bietergemeinschaften ist eine 
solche Eigenerklärung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz und den 
Umsatz für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages des Bieters, jeweils der letzten drei 
(3) abgeschlossenen Geschäftsjahre (2022-2024), jeweils in EUR netto. Mindestanforderung 
ist ein durchschnittlicher Umsatz für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages des Bieters 
in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022-2024) von jeweils 
1.200.000,00 EUR netto. Bei Bietergemeinschaften sind die jeweiligen Gesamtumsätze der 
Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren und die Summe ist je Geschäftsjahr unter 
Gesamtumsatz anzugeben. Entsprechendes gilt für die jeweiligen Umsätze für Leistungen im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages des Bieters. Letztgenannter Wert ist maßgeblich für die 
Einhaltung der Mindestanforderung.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Zahl der Beschäftigten und der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche Zahl der 
Beschäftigten (angestellte Mitarbeiter) und der Führungskräfte (Inhaber, geschäftsführende 
Gesellschafter, Geschäftsführer, Vorstände) des Bieters jeweils in den letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022-2024) ersichtlich ist. Bei einer Bietergemeinschaft 
sind je Jahr die durchschnittliche Zahl der Beschäftigten jedes Mitglieds der 
Bietergemeinschaft zu addieren; entsprechendes gilt für die durchschnittliche Zahl der 
Führungskräfte jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft je Jahr.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über drei (3) geeignete Referenzen 
(Mindestanforderung) des Bieters/des Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit 
Angabe: - bei Bietergemeinschaften: des Namens des Unternehmens, das das 
Referenzprojekt durchgeführt hat, - der Rolle des Referenznehmers in dem Referenzprojekt, - 
der Projektbezeichnung und Projektbeschreibung, - der beauftragten und erbrachten 
Leistungen des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft, - des Auftragswerts dieser 
beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Zeitraums der Leistungserbringung dieser 
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beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Namens und der Anschrift des Auftraggebers 
des Referenzprojektes (nicht eines externen Dritten) und Name des Ansprechpartners beim 
Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Eine Referenz gilt jeweils als geeignet, 
wenn jeweils alle folgenden Anforderungen erfüllt sind: 1. Es handelt sich um ein 
Referenzprojekt über Leistungen der Lieferung von Büromöbeln inklusive Schreibtische und 
Bürostühle; 2. Projektstand des Referenzprojekts bei Ablauf der Angebotsfrist in diesem 
Verfahren: längstens seit 2020 abgeschlossen oder seit mindestens einem (1) Jahr laufend 
(das Referenzprojekt kann insgesamt vor 2020 begonnen worden sein). Bei 
Bietergemeinschaften muss klar erkennbar sein, welches Referenzprojekt welchem Mitglied 
der Bietergemeinschaft zuzuordnen ist. Die Mindestanforderungen erfüllende 
Referenzprojekte der Mitglieder werden der Bietergemeinschaft zugerechnet. Es werden nur 
die vom Bieter im Anhang an vorgegebener Stelle jeweils genannten Referenzprojekte 
berücksichtigt. Sollten an anderer Stelle Referenzprojekte benannt werden (z. B. auch in 
allgemeinen Bürobroschüren, Referenzlisten o. ä.), werden diese nicht berücksichtigt. Auf die 
weiteren an die Referenzen gestellten Anforderungen und der geforderten Form der 
Referenzangaben wird auf die Angaben im Anhang des Formblatts Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen/Eignung verwiesen. Die Nichterfüllung der Mindestanforderung führt zum 
Ausschluss des Angebotes.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/04/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 23/04/2025 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe § 56 VgV

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK059WX
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 23/04/2025 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe S. 1-4 des LV, BVB und ZVB
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Aufforderung zur Interessensbestätigung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB 
darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail oder 
elektronisch über die Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB geschlossen 
werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
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Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Technische Universität München - TUM School of Natural Sciences
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Technische Universität München - TUM 
School of Natural Sciences
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Technische Universität München - TUM School of Natural Sciences
Registrierungsnummer: 09-1512029-07
Postanschrift: Boltzmannstr. 10
Stadt: Garching b. München
Postleitzahl: 85748
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
E-Mail: dominik.rechten@tum.de
Telefon: +49 (0)89 289 12723
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 09-0318006-60
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 

mailto:dominik.rechten@tum.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a8f349e4-f96a-4c69-8756-1fc5403f9eb9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2025 18:01:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 185843-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 58/2025
Datum der Veröffentlichung: 24/03/2025
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